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Name: Karoline Weber, kurz „Kresse”
Besondere Kennzeichen: Ich habe grüne Strähnchen im Haar und gehe nie
ohne meinen Gecko Kiwi aus dem Haus.
Freunde sagen über mich: Kresse weiß immer, was sie will und kann ein
echter Dickkopf sein. Aber sie ist auch eine Freundin zum



Pferdestehlen.
Ich liebe: Tiere, auch langbeinige Spinnen, die Natur, Abenteuer mit
Phil und Jago.
Was ich nicht ausstehen kann: Tierquäler, Ungerechtigkeit und arrogante
Mitschülerinnen.



Name: Jago Rotschmied
Besondere Kennzeichen: Rastazöpfe, habe fast immer mein Skateboard
dabei.
Freunde sagen über mich: Jago ist der coolste Junge auf diesem Planeten,
ihn bringt so schnell nichts aus der Fassung. Aber er ist auch
schwer chaotisch.
Was mein Herz höherschlagen lässt: jede Art von Actionsport,
Computerspiele, Döner, mexikanisches Essen  – und vor allem
meine Freunde.
Was mir das Leben schwer macht: Lehrer, Hausaufgaben und langweilige
Schulstunden. Und dass ich mit meinem Vater ständig umziehen
muss.



Name: Philipp Knappe, kurz „Phil”
Besondere Kennzeichen: mein wacher Blick und meine riesige Neugier.
Freunde sagen über mich: Phil ist nicht der Mutigste, aber oft der
Cleverste.
Was mich besonders fesselt: Geschichte, Rätsel, Experimente  – und alles,
was noch nicht entdeckt ist.
Was mich in den Wahnsinn treibt: dass ich so schnell eine Gänsehaut
bekomme.



Unter der kleinen Stadt Witterstein verbarg sich ein riesiges
Geheimnis. Jahrhundertelang bekam es niemand zu Gesicht. Doch
eines Nachts legte ein heftiges Septembergewitter es wieder frei.

Zuerst geisterte das Unwetter nur in den Bergen, an deren
Nordhang sich Witterstein duckte. Aber nach Mitternacht trieb der
Wind die schweren schwarzen Wolken in Richtung Tal.

Wie eine Armee aus Schatten zogen sie über die Reste der
Mauer, die den uralten Stadtkern umschloss.

Als die Uhr im Westernturm eins schlug, fielen die ersten dicken
Tropfen. Um Viertel nach eins hatte der Regen die Rinnsteine
bereits in gurgelnde Bäche verwandelt.

Die Halb-zwei-Schläge verschluckte ein lautes Donnergrollen. Es
hallte wie Kanonenschüsse durch die Straßen, die wegen eines
Stromausfalls genauso stockdunkel dalagen wie in den Nächten
des finsteren Mittelalters. Nur hin und wieder ließen Blitze die
Fensterscheiben wie ängstliche Augen aufflackern. Jedes Haus
schien zu hoffen, dass es verschont blieb.



Wo würde das Gewitter zuschlagen? Es zog sich bedrohlich
zusammen, als hätte es ein bestimmtes Ziel.

Schließlich landete ein Blitz einen Volltreffer: Er schlug in eine
mächtige, zwölf Meter hohe Säule ein. Sie stand zwischen dem
Westernturm und der alten Schule.

Auf der Säule thronte ein Löwe aus Stein. Der Blitz traf ihn wie
der Strahl eines Laserschwerts. Es knirschte und knackte gewaltig,
als würde der Löwe versuchen, seiner steinernen Haut zu
entfliehen.

Dann gab das Gestein nach. Ein gezackter Riss kroch vom Haupt
des Löwen abwärts. Brocken prasselten herab. Der Riss wanderte
immer tiefer und tiefer. Bis zum Erdboden.

Die Säule war gespalten. Und in dem Spalt verbarg sich etwas
ganz Besonderes: der Schlüssel zu einer geheimnisvollen,
unterirdischen Welt.

Und während das Gewitter ebenso schnell abzog, wie es
gekommen war, zog für drei junge Wittersteiner das Abenteuer
ihres Lebens herauf.


